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VERÖFFENTLICHUNGEN 

MONOGRAPHIENREIHE 

Saaler, Sven: Politics, Memory and Public Opinion. The History Text-
book Controversy and Japanese Society. Monographien aus dem Deut-
schen Institut für Japanstudien, 39. München: Iudicium, 2005. 202 S. 

Dieser Band untersucht die politischen und sozialen Hintergründe der
jüngsten Debatte um japanische Geschichtslehrbücher. Ein neuer Schul-
buchstreit wurde durch das Erstarken eines konservativen und neonatio-
nalistischen Geschichtsrevisionismus seit Mitte der 1990er Jahre ausgelöst,
welcher auf eine positive Darstellung der japanischen Vergangenheit ab-
zielt. Die Hintergründe und Träger dieses Geschichtsrevisionismus sowie
seine Ziele werden im ersten Abschnitt analysiert. Kapitel 2 verdeutlicht
den großen Einfluss dieses Geschichtsrevisionismus auf die japanische Er-
innerungskultur im öffentlichen Raum, also auf die Gestaltung von Ge-
denkstätten, Museen und Zeremonien. Hier dominieren revisionistische
Interpretationen der japanischen Geschichte und vor allem der Geschichte
des Asiatisch-Pazifischen Krieges (19311945), welcher zumeist als Verteidi-
gungskrieg oder als „Asiatischer Befreiungskrieg“ dargestellt wird. Das
Vorherrschen des geschichtsrevisionistischen Narrativs im öffentlichen
Raum wird vor allem durch die enge Verflechtung der geschichtsrevisionis-
tischen Bewegung mit dem konservativen Politik-Establishment erklärt. 

Trotz der Dominanz solcher historischer Interpretationen im öffent-
lichen Raum scheint der Geschichtsrevisionismus aber keinesfalls reprä-
sentativ für die in der japanischen Gesellschaft vorherrschenden Interpre-
tationen der nationalen Geschichte zu sein. In Kapitel 3 werden
Meinungsumfragen, welche Rückschlüsse auf das japanische Geschichts-
verständnis zulassen, untersucht. Die Ergebnisse solcher Umfragen las-
sen darauf schließen, dass der Geschichtsrevisionismus in der japani-
schen Gesellschaft noch immer kaum Fuß fassen kann, trotz intensiver
Werbeaktivität und enger Kooperation mit der Politik. Der explosive Cha-
rakter des jüngsten Schulbuchstreits, dessen Fortsetzung bereits vorpro-
grammiert ist, liegt in ebendiesem Gegensatz zwischen den in Politik und
Erinnerungskultur vorherrschenden Ansichten des Geschichtsrevisionis-
mus auf der einen Seite und den historischen Interpretationen in der ja-
panischen Gesellschaft auf der anderen. 
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JAPAN UND EUROPA. HISTORISCHE BEZIEHUNGEN UND VERGLEICHENDE 
STUDIEN 

JAPAN AND EUROPE. HISTORICAL RELATIONS AND COMPARATIVE 
STUDIES 

日欧交流史 ・比較研究 

Franz, Edgar: Philipp Franz von Siebold and Russian Policy and Action
on Opening Japan to the West in the Middle of the Nineteenth Century.
München: Iudicium, 2005. 235 S. 

Die vorliegende Arbeit untersucht Philipp Franz von Siebolds (1796–
1866) Aktivitäten als Berater der russischen Regierung zur Öffnung Ja-
pans in der Mitte des 19. Jahrhunderts. Constantin von Brandenstein-
Zeppelin, Ururenkel Siebolds, ermöglichte dem Autor, bisher unbekannte
deutsche und holländische Dokumente im Siebold-Familienarchiv auf
Burg Brandenstein bei Schlüchtern zu transkribieren, zu übersetzen und
auszuwerten. Die Dokumente wurden mit unveröffentlichten russischen
und französischen Dokumenten im bisher unzugänglichen Zentralarchiv
der russischen Marine in St. Petersburg und mit japanischen Dokumenten
von 1852 bis 1855 verglichen. 

Die Analyse der im Brandenstein-Archiv gefundenen Korrespondenz
von Siebold mit fünf hochrangigen russischen Diplomaten in den Jahren
1852 bis 1853 verdeutlicht die großen Anstrengungen Siebolds, die russi-
sche Regierung zur friedlichen Öffnung Japans zu veranlassen und sie bei
ihren Verhandlungen mit Japan über einen Vertrag für Frieden, Handel
und Schifffahrt zwischen den beiden Staaten zu beraten. Der Vergleich
der Dokumente des Brandenstein-Archivs mit den im Zentralarchiv der
russischen Marine in St. Petersburg gefundenen Instruktionen für den
Leiter der russischen Japan-Delegation Vizeadmiral Putiatin zeigt, dass
die russische Regierung Siebolds Ratschläge weitgehend akzeptierte und
befolgte. 

Von noch größerer Bedeutung war Siebolds Beratung während seines
auf Einladung des russischen Kanzlers erfolgten Besuchs in St. Petersburg
Anfang 1853. In den daraufhin gegebenen zusätzlichen Instruktionen für
Vizeadmiral Putiatin (Lebensdaten von Putiatin eventuell hier einfügen!)
betont das russische Außenministerium wiederholt, dass es die Instruk-
tionen für die Japan-Delegation auf Siebolds Rat hin geändert habe. 

Auch die Briefe des russischen Kanzlers Graf Nesselrode (1780–1862)
an den Gouverneur von Nagasaki und die japanische Regierung und der
1855 abgeschlossene Vertrag von Shimoda basieren auf Entwürfen von
Siebold. Die Festlegung der Grenze zwischen Russland und Japan 1855
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und die friedliche Öffnung Japans für Handel und Schifffahrt in der Mitte
des 19. Jahrhunderts wurden weit stärker von Philipp Franz von Siebold
beinflußt als bisher angenommen. 

JAHRBUCH 

Schad-Seifert, Annette und Gabriele Vogt (Hg.): Deutschland in Japan.
Japanstudien – Jahrbuch des Deutschen Instituts für Japanstudien, 17.
München: Iudicium, 2005. 318 S. 

Vorwort 

Annette Schad-Seifert und Gabriele Vogt 
Deutschland in Japan – Zwischen von Siebold und der Maus 

Beiträge zum Thema „Deutschland in Japan“ 

Edgar Franz 
Deutsche Mediziner in Japan – ein Beitrag zum Wissenstransfer in der
Edo-Zeit 

Urs Matthias Zachmann 
Imperialism in a Nutshell: Conflict and the „Concert of Powers“ in the Tri-
partite Intervention, 1895 

Harald Fuess 
Deutsche Jesuiten in Japan 

Andreas Moerke 
Schlagwort „Nicklisch“ – zur Repräsentanz eines deutschen Wirtschafts-
wissenschaftlers in japanischen Nachschlagewerken 

Heinrich Menkhaus und Koresuke Yamauchi 
Die japanische Beschäftigung mit dem deutschen Rechtswesen 

Matthew Penney 
Rising Sun, Iron Cross – Military Germany in Japanese Popular Culture 

Stefanie Nartschik 
Gutenberg in Tokio: Japanische Rezeption eines deutschstämmigen Kul-
turerbes 

Isa Ducke 
Deutschland als Vorbild im japanischen Umweltdiskurs 
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Varia 

Robert F. Wittkamp 
Cultural Turn in der Literaturtheorie? Beobachtungen zur Neuauflage
von Iwanami Literary Studies und dem „Sonderband Literaturtheorie“ 

Wolfgang Schwentker und Kimae Toshiaki 
Max Webers „Die protestantische Ethik und der Geist des Kapitalismus“
nach 100 Jahren – Perspektiven der Sozialwissenschaften in Ostasien. Be-
richt über ein Symposium an der Universität Osaka 

Rezensionen 

Luhmer, Klaus und Takahisa Akabane (Hg.): Rūmeru shinpu rainichi 68-
nen no kaisō [Pater Luhmers Erinnerungen an 68 Jahre in Japan] (Michael
Wachutka) 

Fuess, Harald: Divorce in Japan: Family, Gender, and the State, 1600–2000
(Andrea Germer) 

Akagawa, Manabu: Kodomo ga hette nani ga warui ka! [Weniger Kinder, und
wenn schon!] (Florian Coulmas) 

Metzler, Anne: Die Jugendbesserungsanstalten Japans: Erzeuger „totaler Bin-
dung“ (Susanne Kreitz-Sandberg) 

Sawada, Seiji, Hideo Tomiyasu und Masamitsu Nozawa (Hg.): Sanierung
und Erneuerung von Großwohnsiedlungen. Lösungsansatz Offenes Bauen / Re-
furbishment and Renovation of Large Housing Estates. The Open Building So-
lution. A Report from a Study Group in Tokyo (Winfried Flüchter) 

Berndt, Enno: Toyota: Was ist möglich? Zur Arbeit an der automobilen Zukunft
seit den 1990er Jahren (Roman Ditzer) 

Zu den Autorinnen und Autoren des Jahrbuchs 

AUSSTELLUNGSKATALOGE 

Saaler, Sven und Inaba Chiharu (Hg.): Der Russisch-Japanische Krieg
1904/05 im Spiegel deutscher Bilderbogen 日露戦争百周年記念展覧会
『ヨーロ ッパから観た日露戦争　 –　版画新聞、絵葉書、錦絵』, 2005. 119 S. 

Abriss 

Die Perzeption des modernen Japan in Europa wurde maßgeblich beein-
flusst durch die japanischen Siege in den Kriegen gegen China 1894/95
und das zaristische Russland 1904/05. Erst durch den Beweis der militä-
rischen Stärke wurde das fernöstliche Inselreich in Europa und gerade in
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Deutschland, das viel zur Modernisierung des japanischen Militärs bei-
getragen hatte, als gleichberechtigt anerkannt. Andererseits verdeutlich-
ten Slogans wie der von der „Gelben Gefahr“ oder die „Hunnenrede“
Kaiser Wilhelms II. anhaltende Ressentiments gegenüber der jungen
Großmacht Japan bzw. Ostasien insgesamt. In jedem Falle spielte der Sieg
Japans über das damals als militärische Großmacht angesehene Zaren-
reich eine überaus wichtige Rolle im Zusammenhang mit der deutschen
und europäischen Perzeption von Japan. 

Im Rahmen des „Deutschland in Japan 2005/2006“-Jahres und zeit-
gleich mit dem hundertjährigen Jahrestag des Russisch-Japanischen
Krieges zeigt die Ausstellung – vor allem anhand von Bilderbogen aus
der Bilderbogengalerie Neuruppin, der größten Bilderbogensammlung
Europas – die deutsche und europäische Japan-Rezeption vor hundert
Jahren. Bilderbogen sind Vorläufer der Illustrierten und waren ein frü-
hes Massenmedium im 19. und frühen 20. Jahrhundert, durch das u. a.
„illustrierte“ Nachrichten verbreitet wurden. Seit Mitte des 19. Jahrhun-
derts findet auch die Politik Ostasiens Eingang in die Inhalte dieser Bil-
derbogen, was von einem großen Interesse in der Öffentlichkeit an den
Vorgängen im Fernen Osten zeugt. Die in dieser Ausstellung präsentier-
ten Bilderbogen sind politisch und kulturhistorisch aufschlussreiche
Zeitdokumente, welche die damalige Wahrnehmung Asiens und das
deutsche bzw. europäische Japanbild in einer für die deutsch-japani-
schen Beziehungen entscheidenden Periode veranschaulichen. Während
japanische Farbholzdrucke und Litographien aus dem Chinesisch-Japa-
nischen Krieg und dem Russisch-Japanischen Krieg bereits einen hohen
Bekanntheitsgrad besitzen, sind uns die in dieser Ausstellung zusam-
mengeführten Medien bisher nur wenig vertraut. 

Neben deutschen Bilderbogen, die sich mit dem Russisch-Japanischen
Krieg in seiner Zeit beschäftigten, werden noch weitere europäische Me-
dien ausgestellt, nämlich deutsche, österreichische und französische Post-
karten, Erinnerungsliteratur von nach Ostasien entsandten Journalisten
und Militärs sowie auch einige japanische Farbdrucke (sekihanga) und
Farbholzdrucke (nishiki-e), die bereits von Zeitgenossen als Sammelobjek-
te ihren Weg nach Europa fanden. 

Vorwort 
Florian Coulmas 

Einleitung 
Sven Saaler 
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Peter Schmidt 
Mediengeschichtlicher Hintergrund: Der Bilderbogen, ein Massenmedi-
um des 19. Jahrhunderts 

Peter Schmidt 
Neuruppiner Bilderbogen 

Rolf-Harald Wippich 
Historischer Hintergrund 

Sven Saaler 
Der Russisch-Japanische Krieg 1904/05 im Spiegel deutscher Bilderbogen 

Peter Pantzer 
Der Russisch-Japanische Krieg 1904/05 im Spiegel deutscher und öster-
reichischer Postkarten und Sammelkarten 

Inaba Chiharu 
Sonstige Medien aus weiteren Ländern: Farbdrucke (sekihanga und nishi-
ki-e, Japan); Postkarten (Frankreich); Erinnerungsliteratur (Deutschland) 

WORKING PAPERS 

05/1 Dolles, Harald und Sten Söderman: Globalization of Sports – The Case
of Professional Football and its International Management Challenges 

05/2 Ducke, Isa und Andreas Moerke: Aging Population, Knowledge Spill-
Over and Civil Society 

05/3 Conrad, Harald und Victoria Heindorf: Farewell to the Seniority Prin-
ciple? Aging Workforces and the Restructuring of Japanese Compensation
Practices 

05/4 Moerke, Andreas und Simon Kamann: Herausforderungen des demo-
graphischen Wandels: Fallbeispiel Automobilindustrie 

05/5 Dolles, Harald und Sten Söderman: Ahead of the Game – The Network
of Value Captures in Professional Football 

05/6 Dolles, Harald und Sten Söderman: Implementing a Professional Foot-
ball League in Japan – Challenges to Research in International Business 

05/7 Dolles, Harald und Niklas Wilmking: International Joint Ventures in
China after WTO Accession: Will Trust Relations Change? 
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[Rez.] Honjo, Yuki Allyson: Japan’s Early Experience of Contract Manage-
ment in the Treaty Ports. London: Japan Library, 2003. In: Monumenta Nip-
ponica 60, 2, S. 267–269.

Peter Backhaus

Nihon no tagengo keikan [Japans multilinguale Landschaft]. In: Sanada,
Shinji und Hiroshi Shōji (Hg.): Jiten: Nihon no tagengo shakai [Enzyklopä-
die: Japans mehrsprachige Gesellschaft]. Tokio: Iwanami Shoten, 2005, S.
53–56. 
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Language Regimes in Globalizing Environments: Japan and Europa. In-
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search], 151 (Sommer 2005), S. 98–109. 
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Universitäts-Verlag, 2005, S. 265–276. 
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(Hg.): Denk-Anstöße: Gewonnene Jahre – Chancen einer Gesellschaft des länge-
ren Lebens. Berlin, 2005, S. 12–14. 
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Working Papers, 05/03, 2005. 27 S. 

[Mit Miki Arimori]: Doitsu no nenkin kaikaku [Rentenreformen in
Deutschland]. In: Seike, Atsushi und Tetsuo Fukawa (Hg.): Senshin go-ka-
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Cambridge University Press, 2005. 263 S. 
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